
Programm 
5. 9.-3.10. 2026

2026

Pfarramt für Ökumene im  
Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim

Sozial- und Integrationsbüro 
der Kreisstadt Groß-Gerau

„miteinander zusammenleben gestalten“
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Veranstaltungen nach Datum

Samstag, 5. September

Eröffnungsfest	
11.00 – 16.30 Uhr, Am Sandböhl	

Sonntag, 6. September

4. Sternlauf der Hospizstiftung 	
15.00 Uhr, Marktplatz Groß-Gerau

Montag, 7. September

Stoff, Ideen und Kreativität – 
Durch gemeinsames Tun Begegnung schaffen 
15.00 – 16.30 Uhr, Haus Raiss

Mittwoch, 9. September

Informationsstand der Migrationsberatungs- 
stellen im Kreis GG (MBE/JMD) 
8.30 – 14.30 Uhr, Darmstädter Straße 
(Altes Amtsgericht) 

Donnerstag, 10. September

Frauen-* & Mädchenperspektiven –  
Mehrfachdiskriminierung und Gewalt vermeiden
14.00 – 17.00 Uhr, pro familia Beratungsstelle

Freitag, 11. September

Pflege der Erinnerung –  
Pflege der Stolpersteine gegen das Vergessen
8.00 – 13.00  Uhr, Start Ev. Stadtkirche (GG Innenstadt)	

Samstag, 12. September

"FAIR Day – FAIR Play" –  
Fairer Genuss und Spielespaß
9.00 – 15.00 Uhr, Weltladen Dornheim (Alte Schule)	
Internationales Grillbuffet für Klein und Groß
16.00 Uhr, Jugendzentrum Anne Frank

Zurück nach oben>
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Veranstaltungen nach Datum

Zurück nach oben>
Sonntag, 13. September

Fahrradtour – Auf den Spuren jüdischer Stätten 
von Groß-Gerau in den Süden des Kreises
11.00 – 15.00 Uhr, Abfahrt Parkplatz am  
Groß-Gerauer Bahnhof (Sudetenstraße)

Dienstag, 15. September

Widmung der Begegnungsräume  
im Haus Raiss an die Familie Hirsch
15.00 – 17.00 Uhr, Haus Raiss	
Kommunales Kino  
„Ein Kuchen für den Präsidenten“
17.45 Uhr / 20.15 Uhr, Lichtspielhaus Groß-Gerau	
Internationaler Kochabend:  
Indisch-pakistanische Küche  
18.00 Uhr, Kochstudio KVHS
	
Mittwoch, 16. September

„Selbsthilfe – einen zentralen  
Bestandteil kommunaler Gesundheits- 
versorgung für alle offen gestalten“
10.00 – 13.00 Uhr, online 	
Gedenken vor Ort und im Museum
17.00 – 20.00 Uhr, Jüdischer Friedhof Groß-Gerau	
Koran trifft Bibel –  
Interreligiöse Podiumsdiskussion
18.15 Uhr, Bait-ul-Shakoor Moschee	
Donnerstag, 17. September

Ausstellung/Kalligrafie Workshop
15.00 – 20.00 Uhr, Bait-ul-Shakoor Moschee

Freitag, 18. September

Ausstellung/Kalligrafie Workshop
15.00 – 20.00 Uhr, Bait-ul-Shakoor Moschee	
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Veranstaltungen nach Datum

Zurück nach oben>
Dienstag, 22. September

Meine Welt mit Stift und Pinsel
10.00 – 13.00 Uhr, Haus Raiss

Kommunales Kino  
„Noch lange kein Lipizzaner“
17.45 Uhr / 20.15 Uhr, Lichtspielhaus Groß-Gerau	
Mittwoch, 23. September

Meschugge – ein interaktives Allianz- 
theaterstück
9.15 – 12.30 Uhr, Berufliche Schulen Groß-Gerau	
Blutspendeaktion
11.00 – 15.00 Uhr, Bait-ul-Shakoor Moschee 

Abrahamisches Forum: Demokratie braucht  
Religion – Religion braucht Demokratie
19.30 Uhr, Gemeindehaus der Ev. Stadtkirchen- 
gemeinde GG

Donnerstag, 24. September

Seminar für Katastrophenschutz und  
Survival Tipps 
15.00 – 18.00 Uhr, Bait-ul-Shakoor Moschee	
Bücherwurmtreff
15.30 – 16.30 Uhr, Stadtbücherei Groß-Gerau 

Monarca – Kultur des nicaraguanischen Exils
19.00 Uhr, Stadtmuseum Groß-Gerau	
Samstag, 26. September

Stadtteilfest Springberg
11.00 – 15.00 Uhr, Danziger Straße (Springberg)

Sonntag, 27. September

Interkulturelles Fußballturnier
11.00 Uhr, Martin-Buber-Schule, Halle A
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Veranstaltungen nach Datum

Zurück nach oben>
Dienstag, 29. September

Kommunales Kino „Ein einfacher Unfall“
17.45 Uhr / 20.15 Uhr, Lichtspielhaus Groß-Gerau

Interkultureller Kochabend
18.00 Uhr, Kochstudio KVHS	
Mittwoch, 30. September

Interkulturelles Frühstück 
9.00 Uhr, Haus Raiss	
Kinderkino Wallerstädten
15.00 – 18.00 Uhr,  
Jugendtreff Wallerstädten (DRK Raum)

Freitag, 2. Oktober

Kinderkino Groß-Gerau
14.30 – 17.30 Uhr, Jugendzentrum Anne Frank

GEAS ist da – und jetzt? 
Wie Europa seine Werte verliert
19.00 Uhr, Haus Raiss

Samstag, 3. Oktober

Tag der offenen Moschee (und Charity Walk)
10.00 – 18.00 Uhr, Bait-ul-Shakoor Moschee 
12.00 – 17.00 Uhr, Islamische Gemeinschaft  
Milli Görüs Groß-Gerau e. V.
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Samstag, 5. September
11.00 – 16.30 Uhr

Gemeinsam setzen wir ein sichtbares Zeichen für 
Vielfalt, Respekt und ein friedliches Miteinander. 
Nach der feierlichen Eröffnung durch Vertreter:in-
nen der Kreisstadt Groß-Gerau und des Evan-
gelischen Dekanats Groß-Gerau – Rüsselsheim 
erwarten Sie u.a.: 

• Auftritte von Schüler:innen der Groß-Gerauer 
	 Schulen, der städtischen Musikschule und 
	 der Sportvereine 
• Aktionen an den Ständen lokaler Vereine und
	 Institutionen 
• kulinarische Köstlichkeiten aus aller Welt 

Alle – ob Einzelpersonen, Initiativen oder Organi-
sationen – die sich an den Interkulturellen Wochen 
beteiligen, treten aktiv ein für ein friedliches  
Zusammenleben, gegenseitige Achtung, Offenheit 
und gelebte Solidarität.

1/2

Inhalte

Foto: privat

Zurück zur Programmübersicht>
Eröffnungsfest
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Samstag, 5. September 
11.00 – 16.30 Uhr
Am Sandböhl, Groß-Gerau

Veranstalter:

Sozial- und Integrationsbüro der Kreisstadt 
Groß-Gerau und Ev. Dekanat Groß-Gerau – 
Rüsselsheim

2/2

Fakten

Eröffnungsfest

Zurück zur Programmübersicht>
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Sonntag, 6. September
15.00 Uhr

 
Feiern! Informieren! Unterstützen!
Die Hospizstiftung GG lädt Sie herzlich zum vierten 
Sternlauf ein – einem besonderen Laufevent, das 
Bewegung, Gemeinschaft und soziales Engage-
ment vereint.

Es werden Laufgruppen aus verschiedenen  
Richtungen zum Marktplatz in Groß-Gerau laufen.  
Dort erwartet Sie ab 15.00 Uhr ein attraktives 
Bühnenprogramm. Kommen Sie vorbei, erleben 
Sie sportliche Emotionen, ein liebevoll gestaltetes 
Rahmenprogramm und informieren Sie sich  
über die wichtige Arbeit der Hospizstiftung GG. 
 
Gemeinsam setzen wir ein Zeichen für Leben, 
Würde und Gemeinschaft. Seien Sie unser Gast.

1/2

Inhalte

4. Sternlauf der  
Hospizstiftung GG 

Foto: wal_172619_II (pixabay.com)

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Hospizstiftung GG

Sonntag, 6. September
15.00 Uhr
Marktplatz, Groß-Gerau

2/2

Fakten

4. Sternlauf der  
Hospizstiftung GG 

•	Eintritt frei
• Wer am Lauf teilnehmen möchte
	 wendet sich bitte an Sina Senßfelder, 
	 sina.senssfelder@hospiz-gg.de
	 Hier erhalten Sie weitere Informationen.

Zurück zur Programmübersicht>
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Montag, 7. September	
15.00 – 16.30 Uhr 

Durch gemeinsames Tun Begegnung schaffen

Der Nähtreff für geflüchtete Frauen, „Nadel und 
Faden“, lädt im Rahmen der Interkulturellen  
Wochen alle Interessierten ein, ein kleines Näh- 
projekt anzufertigen.

Sowohl Anfänger:innen als auch Fortgeschrittene 
sind willkommen, gemeinsam die vorbereiteten 
Projekte umzusetzen.

Wir freuen uns darauf, zusammen zu nähen, erste 
Schritte an der Nähmaschine zu machen, sich 
auszutauschen und schlussendlich ein fertiges 
Ergebnis in den Händen zu halten. 

1/2

Inhalte

Stoff, Ideen und Kreativität

Foto: pexels.com

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Sozial- und Integrationsbüro der  
Kreisstadt Groß-Gerau

Montag, 7. September	
15.00 – 16.30 Uhr 
Haus Raiss
Frankfurter Str. 46, Groß-Gerau

2/2

Fakten

Stoff, Ideen und Kreativität

•	Kostenfrei
•	Anmeldung unbedingt erforderlich
	 bis Montag, 31.08.2026!
	 Anmeldung bei: 
	 katharina.aesche@gross-gerau.de 			 
	 oder 
	 kassandra.waldhoff@gross-gerau.de

Zurück zur Programmübersicht>
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Mittwoch, 9. September
8.30 – 14.30 Uhr

Infostand der Migrationsberatungsstellen  
im Kreis Groß-Gerau (MBE/JMD) 
Der Infostand dient dazu, den Bewohner:innen 
die Angebote des Jugendmigrationsdienstes 
(JMD) sowie der Migrationsberatung für er-
wachsene Zugewanderte (MBE) in der Stadt 
Groß-Gerau und den umliegenden Kommunen 
näherzubringen. Die Berater:innen betreuen den 
Stand trägerübergreifend gemeinsam (Caritas, 
Diakonie, IB und AWO) und freuen sich darauf, 
mit interessierten Personen ins Gespräch zu kom-
men. Dabei sollen Fragen beantwortet, Angebote 
und Rahmenbedingungen vorgestellt sowie 
aktuelle Herausforderungen aus der Beratungs- 
praxis aufgezeigt werden. 
 
Bei Bedarf wird außerdem Informationsmaterial 
zur Verfügung gestellt.

1/2

Inhalte

Infostand der  
Migrationsberatungsstellen

Foto: Pixabay

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Internationaler Bund - IB Südwest gGmbH, 
Caritasverband Offenbach/Main e.V.,  
Regionale Diakonie Rhein-Main Süd,  
AWO Perspektiven gGmbH

Mittwoch, 9. September
8.30 – 14.30 Uhr
Platz vor dem Alten Amtsgericht Groß-Gerau
Darmstädter Str. 31, Groß-Gerau

2/2

Fakten

Infostand der  
Migrationsberatungsstellen

Gefördert von:

Die JMD sind Teil der Initiative:

Zurück zur Programmübersicht>
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Donnerstag, 10. September
14.00 – 17.00 Uhr 

Vortrag mit Workshopelementen für Ehrenamtliche 
und Fachkräfte im Sozialwesen. 

Schlagworte wie „Intersektionalität“, „Diskriminie- 
rung“ und „patriarchale Gewalt“ hören wir immer 
öfter in gesellschaftlichen Debatten. Wieso betrifft 
uns das alle als Gesellschaft und wo müssen wir  
in sozialen Arbeitsbereichen genauer hinschauen? 
Wie kann strukturelle (patriarchale) Gewalt in 
Institutionen erkannt werden?  Wir erklären im 
Vortrag diese Begriffe und arbeiten mit praktischen 
Beispielen aus dem Alltag.

1/2

Inhalte

Frauen-* & Mädchen-
perspektiven – Mehrfach-
diskriminierung und Gewalt vermeiden

Foto: pexels (Polina Kovaleva)

Zurück zur Programmübersicht>
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Frauen-* & Mädchen-
perspektiven – Mehrfach-
diskriminierung und Gewalt vermeiden

Veranstalter:

pro familia, Fachstelle gegen Ehrgewalt und 
Zwangsheirat & Projekt nasra

Donnerstag, 10. September
14.00 – 17.00 Uhr 
pro familia Beratungsstelle
Hermann-Löns-Str. 1, Groß-Gerau 

2/2

Fakten

•0Anmeldung erforderlich 
   bis Montag, den 31.08.2026 
   per E-Mail an anna.baum@profamilia.de

Zurück zur Programmübersicht>

Das Projekt nasra wird gefördert durch die
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Freitag, 11. September	
8.00 – 13.00 Uhr 

 
Die ersten „Stolpersteine gegen das Vergessen“ 
des Kölner Künstlers Gunter Demnig in Groß- 
Gerau erinnern seit 2012 an jüdische Familien,  
die in unserer Stadt gelebt haben, bis die Natio- 
nalsozialisten sie verfolgt, vertrieben oder ermor-
det haben. Mit Schülerinnen, Schülern und Kon-
firmandinnen und Konfirmanden wollen wir diese 
10 cm x 10 cm großen Mahnmale aus Messing, die 
jeweils vor dem letzten selbstgewählten Wohnort 
der Verfolgten verlegt sind, erneut zum Glänzen 
bringen und damit die Erinnerung wachhalten. 
Inzwischen liegen weit über 100.000 Stolpersteine 
in fast 2.000 Städten in ganz Europa – 75 davon hier 
in Groß-Gerau. 

Mit der Ausstellung über die Geschichte der Juden 
in Groß-Gerau in der Ev. Stadtkirche beginnen  
die Jugendlichen ihren Aktionstag, an dem sie die 
Geschichten der Familien dann mit eigenen Aus- 
stellungstafeln an den Verlege-Orten der Stolper- 
steine in unsere Gegenwart zurückholen und ganz 
praktisch diese Pflege der Erinnerung mit der 
Pflege der Stolpersteine verbinden.

1/2

Inhalte

Pflege der Erinnerung –  
Pflege der Stolpersteine  
gegen das Vergessen

Foto: © Ev. Dekanat GG – RÜ

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Ev. Dekanats Groß-Gerau – Rüsselsheim 
in Zusammenarbeit mit der  
Luise-Büchner-Schule Groß-Gerau,  
der Prälat-Diehl-Schule Groß-Gerau und der  
Ev. Gesamtkirchengemeinde Gerauer Land

Freitag, 11. September	
8.00 – 13.00 Uhr 
Start: Ev. Stadtkirche Groß-Gerau
und verschiedene Orte in der Innenstadt, 
Groß-Gerau

Fakten

Pflege der Erinnerung –  
Pflege der Stolpersteine  
gegen das Vergessen

2/2

Zurück zur Programmübersicht>

• Die Stolpersteinreinigung wird durchgeführt
  von Schüler:innen der Luise-Büchner-Schule, 
  der Prälat-Diehl-Schule und Konfirmand:innen
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1/1

Inhalte

„FAIR Day – FAIR Play“

Samstag, 12. September
9.00 – 15.00 Uhr

 
Fairer Genuss und Spielespaß: Der Weltladen lädt 
ein, in geselliger Runde bekannte und unbe- 
kannte Spiele auszuprobieren, sein Glück zu 
testen und bei Kaffee oder Tee und Fingerfood 
ins Gespräch zu kommen. 

Bitte mitbringen: gute Laune und reichlich Neu- 
gierde auf die Vielfalt des Fairen Handels,  
Menschen und Projekte. Wir freuen uns auf Sie!

Veranstalter:

Verein Partnerschaft Eine Welt –  
Dornheim 1980 e. V.

Samstag, 12. September
9.00 – 15.00 Uhr
Weltladen Dornheim (Alte Schule)
Gernsheimer Landstr. 1, Groß-Gerau

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>

Foto: ©PIRO 4D auf Pixabay



19

Samstag, 12. September	
16.00 Uhr 

 
Das ehren- und hauptamtliche Team von „Kaffee 
und Kakao“ – ein Begegnungs- und Sprach-
projekt des Sozial- und Integrationsbüros der 
Kreisstadt Groß-Gerau - lädt auch in diesem Jahr 
wieder Geflüchtete, Menschen mit Migrations- 
hintergrund und Groß-Gerauer:innen herzlich ein 
zu einem gemütlichen Kennenlernen und Aus-
tausch bei internationalen Speisen aus verschie-
denen Heimatländern.  
 
Begegnung und Dialog mit Menschen aus un-
terschiedlichen Kulturen stehen – in Ergänzung 
zu den kulinarischen Angeboten – im Fokus. 
Erwachsene mit und ohne Kinder sind herzlich 
willkommen. Das Jugendzentrum bietet viele 
Möglichkeiten für Kinder in den Räumlichkeiten 
sowie im Freien zu spielen.

1/2

Inhalte

Internationales Grillbuffet  
für Klein und Groß

Foto: freepik

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Sozial- und Integrationsbüro der  
Kreisstadt Groß-Gerau

Internationales Grillbuffet  
für Klein und Groß

2/2

Samstag, 12. September	
16.00 Uhr 
Jugendzentrum Anne Frank
Grüner Weg 5, Groß-Gerau 

Fakten

• Es ist keine Anmeldung erforderlich.

• Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
  frei. Wir freuen uns über einen Beitrag (Speise 		
  oder Getränk) zum Internationalen Grillbuffet.

Zurück zur Programmübersicht>
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Sonntag, 13. September
11.00 – 15.00 Uhr

 
Auf einer Strecke von rund 35 km führt die Route 
von Groß-Gerau über Dornheim und Wolfs- 
kehlen nach Crumstadt zu Erinnerungsstätten 
jüdischen Lebens. Unterwegs geben die OMAS 
GEGEN RECHTS wertvolle Einblicke in historische 
Zusammenhänge und lokale Erinnerungsarbeit.

In Crumstadt erwartet Pfarrerin Julia Bokowski 
die Teilnehmenden mit Hintergrundinforma-
tionen zu jüdischen Spuren im Ort. Weiter geht 
es zur ehemaligen Synagoge Erfelden, wo Walter 
Ullrich, Vorsitzender des Fördervereins Jüdische 
Geschichte und Kultur im Kreis Groß-Gerau, von 
der Arbeit des Vereins berichtet, der sich seit 
Jahren für lebendige Erinnerungskultur einsetzt.

Den Abschluss bildet ein gemeinsames Beisam-
mensein in der ehemaligen Synagoge Erfelden 
– mit Getränken, einem kleinen Imbiss und Raum 
für Austausch und Gespräche.

1/2

Inhalte

Fahrradtour – Auf den Spuren 
jüdischer Stätten von Groß-Gerau 
in den Süden des Kreises

Foto: privat

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Omas gegen Rechts Groß-Gerau

2/2

Sonntag, 13. September
11.00 – 15.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Groß-Gerauer Bahnhof 
Sudetenstraße, Groß-Gerau

GGEEGGEENN

RREECCHHTTSS

OMAS

Fakten

• Maximal 30 Teilnehmende,  
  Mindestalter 18 Jahre

• Haftungsentbindung: Anmeldung gilt als  
  Bestätigung, dass die Teilnahme an der Radtour
  auf eigene Gefahr und Verantwortung erfolgt.

• Anmeldung erforderlich bis 07.09.2026 per 		
  E-Mail an: omasgegenrechts.gg@gmail.com

Fahrradtour – Auf den Spuren 
jüdischer Stätten von Groß-Gerau 
in den Süden des Kreises

Zurück zur Programmübersicht>
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Dienstag, 15. September 
15.00 – 17.00 Uhr

Die städtische Seniorenarbeit lädt – in Zusam-
menarbeit mit dem Förderverein Jüdische 
Geschichte und Kultur im Kreis Groß-Gerau e.V. 
sowie dem Evangelischen Dekanat Groß-Gerau – 
Rüsselsheim – zu einer besonderen Gedenk- und 
Begegnungsveranstaltung ein:

Im Haus Raiss werden die Begegnungsräume  
in einem würdevollen Rahmen der jüdischen 
Familie Hirsch gewidmet. Die Familie bewohnte 
das Gebäude bis zu ihrer Flucht vor den National- 
sozialisten im Jahr 1939. Mit der Widmung 
möchten wir an das Schicksal der Familienmit-
glieder erinnern und zugleich ein sichtbares 
Zeichen gegen das Vergessen setzen.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht jedoch 
nicht nur der historische Rückblick, sondern auch 
unser gemeinsames Nachdenken darüber, wie 
wichtig lebendige Erinnerung für das Fundament 
unserer demokratischen Gesellschaft ist.

1/2

Inhalte

Widmung der Begegnungs-
räume im Haus Raiss an die 
Familie Hirsch

Foto: privat

Zurück zur Programmübersicht>
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Widmung der Begegnungs-
räume im Haus Raiss an die 
Familie Hirsch

Veranstalter:

Städtische Seniorenarbeit der Kreisstadt 
Groß-Gerau in Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein Jüdische Geschichte und Kultur  
im Kreis Groß-Gerau e.V. und dem  
Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim

Dienstag, 15. September 
15.00 – 17.00 Uhr
Haus Raiss
Frankfurter Str. 46, Groß-Gerau

2/2

Fakten

Wie können wir als hier lebende Nachgeborene 
Erinnerungen wachhalten – und warum ist  
diese Aufgabe gerade heute, in Zeiten wach- 
sender Polarisierung und demokratischer Her-
ausforderungen, von besonderer Bedeutung?

Erinnerungskultur ist kein Blick zurück, sondern 
ein aktiver Beitrag zur Stärkung unserer offenen, 
vielfältigen und solidarischen Gesellschaft.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen Moment des 
Gedenkens, des Lernens und des gemeinsamen 
Dialogs mit uns zu teilen. Die Veranstaltung wird 
musikalisch von der Städtischen Musikschule 
umrahmt.

Zurück zur Programmübersicht>
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Dienstag, 15. September 
17.45 Uhr und 20.15 Uhr

Irak/ USA/ Katar 2025; 102 Min.; FSK 6
Regie: Hasan Hadi

Irak in den 90er-Jahren, zu Zeiten des Zweiten 
Golfkriegs. 

Während Diktator Saddam Hussein trotz Not 
und Mangel seinen Geburtstag landesweit 
feiern lässt, zieht die 9-jährige Lamia in ihrer 
Schule ein gefürchtetes Los: Sie muss den 
Kuchen für die örtlichen Feierlichkeiten backen. 
Es ist eine fast unlösbare Aufgabe, denn im Land 
sind alle Lebensmittel knapp. Eier, Zucker und 
Mehl sind es erst recht. Doch sie muss es schaf-
fen, sonst drohen ihrer Familie harte Strafen.

Mit nur zwei Tagen Zeit, der Unterstützung ihres 
Klassenkameraden Saeed und begleitet von 
ihrem Hahn Hindi bricht sie auf, um in der näch-
sten Stadt die Zutaten aufzutreiben. Es ist eine 
abenteuerliche Suche durch eine Welt voller  
Ungewissheit und Entbehrung, aber auch klein-
er Wunder, in der Lamia immer wieder Momente 
von Humor, Freundschaft und Hoffnung erlebt.

1/2Kommunales Kino:
Ein Kuchen für den Präsidenten 

Inhalte

Zurück zur Programmübersicht>
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Kommunales Kino:
Ein Kuchen für den Präsidenten 

2/2

Veranstalter:
Kommunales Kino Groß-Gerau in Kooperation 
mit dem Sozial- und Integrationsbüro und 
dem Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim 

Träger des Kommunalen Kinos:  
VHS-Freundeskreis, Magistrat der Kreisstadt 
Groß-Gerau und DGB-Ortsverband

Dienstag, 15. September 
17.45 Uhr und 20.15 Uhr
Lichtspielhaus Groß-Gerau
Mittelstr. 2 a, Groß-Gerau

Fakten

• Eintritt 7,00 € 
  Mitglieder im VHS- Freundeskreis 5,00 €

Zurück zur Programmübersicht>
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Dienstag, 15. September	
18.00 Uhr 

„Hähnchenbiryani – eine festliche Delikatesse 
Südasiens mit traditioneller süßer Abrundung“

Möchten Sie in die Aromen der indisch-pakista- 
nischen Küche eintauchen? Sind Sie neugierig 
und wollen in gemütlicher Atmosphäre neuen 
Kulturen begegnen?

Dann lade ich Sie herzlichst zu einem gemein- 
samen Kochabend im Kochstudio der KVHS 
Groß-Gerau ein! Die indisch-pakistanische Küche 
ist für ihre Fülle an Gewürzen und Aromen 
bekannt. Sie können vielseitig eingesetzt werden 
und sorgen für viele schmackhafte Gerichte.  
Hier wird jeder Gaumen fündig. 

1/2

Inhalte

Internationaler Kochabend 
Indisch-pakistanische Küche 

Foto: Faraz Ahmad (pexels)

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Sozial- und Integrationsbüro der  
Kreisstadt Groß-Gerau in Kooperation  
mit der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau

Dienstag, 15. September	
18.00 Uhr 
Kochstudio Kreisvolkshochschule (KVHS)
Wasserweg 2, Groß-Gerau 

2/2

Fakten

Internationaler Kochabend 
Indisch-pakistanische Küche 

• Kostenbeitrag für Lebensmittel und Getränk:
 020,00 €  (An diesem Abend zu zahlen.)

• Verbindliche Anmeldung unbedingt  
 0 erforderlich bis Mittwoch, 09.09.2026, 
 0 telefonisch bei Frau Amtul Jamil-Anwar
 0Telefon: 0176 55206944

Zurück zur Programmübersicht>
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Inhalte

Selbsthilfe
Fachveranstaltung

Mittwoch, 16. September
10.00 – 13.00 Uhr

„Selbsthilfe – einen zentralen Bestandteil 
kommunaler Gesundheitsversorgung für  
alle offen gestalten“ 
Eine Fachveranstaltung für ehrenamtliche und 
hauptamtliche Mitarbeiter:innen von Fachstellen 
und Vereinen im Sozial- und Gesundheitsbereich.  

Selbsthilfegruppen sind ein zentraler Bestand- 
teil kommunaler Gesundheitsversorgung. In 
Selbsthilfegruppen vernetzen sich Menschen 
rund um ihre eigene Betroffenheit, erleben 
Selbstwirksamkeit und finden Gemeinschaft.  
Der Zugang zu Selbsthilfegruppen fällt aber 
nicht allen Menschen gleichermaßen leicht. 
Mitunter fehlt es an Informationen, den pas-
senden Rahmenbedingungen für Treffen oder 
es bestehen Vorbehalte. Gerade Menschen mit 
Migrationsgeschichte, junge Menschen und 
Personen mit eingeschränkter Mobilität sind in 
Selbsthilfegruppen seltener vertreten. 

1/2

Foto: privat

Zurück zur Programmübersicht>
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Selbsthilfe
Fachveranstaltung

2/32/2

Der Fachtag klärt über die Angebote professio-
neller Selbsthilfeunterstützung auf und be-
leuchtet an „Best-Practice-Beispielen“, wie  
Gruppen in ihrer Vielfalt unterstützt werden kön-
nen, ohne ihre Selbstbestimmung zu sabotieren. 
Fachkräfte und Ehrenamtliche aus Fachstellen 
und Vereinen im Sozial- und Gesundheitsbereich 
können die Veranstaltung nutzen, um sich mit 
den Fragen zu beschäftigen, wo in der eigenen 
Arbeit Schnittstellen zur Selbsthilfe und zur  
professionellen Selbsthilfeunterstützung gestal-
tet werden können und wie Menschen bei  
der Bewältigung von Krisen und Erkrankungen  
in ihrer Eigenaktivität gestärkt werden können.   

Veranstalter:

Paritätische Projekte GmbH,  
Selbsthilfebüro Groß-Gerau

Mittwoch, 16. September
10.00 – 13.00 Uhr
online 

• Anmeldung erforderlich bis Mittwoch, 
  09.09.2026 unter 
  www.paritaet-selbsthilfe.org/fachtag2026

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>
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Inhalte

Gedenken vor Ort und im  
Museum - Ein Rundgang  
mit Werkstatt-Gespräch

Mittwoch, 16. September
17.00 – 20.00 Uhr

17.00 Uhr  
Führung auf dem jüdischen Friedhof mit dem 
Vorsitzenden des Fördervereins „Jüdische  
Geschichte und Kultur im Kreis Groß-Gerau e.V.“, 
Pfarrer i.R. Walter Ullrich

18.30 Uhr  
Besuch im Stadtmuseum
Im Anschluss an eine Führung zur jüdischen 
Geschichte in der Dauerausstellung Gespräch 
mit dem langjährigen Leiter des Stadtmuseums 
Jürgen Volkmann und dem Oberstudienrat in 
Rente und Mitglied im Ev. Arbeitskreis für das 
christlich-jüdische Gespräch in Hessen und  
Nassau, Hans-Georg Vorndran. 

Die Leitung der Werkstatt-Gespräche zur Gedenk- 
Kultur hat Professor Dr. Wolfgang Schneider,  
Kulturwissenschaftler aus Bischofsheim.

1/2

Foto: Bild von Ri Butov auf Pixabay

Zurück zur Programmübersicht>
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2/3Gedenken vor Ort und im  
Museum - Ein Rundgang  
mit Werkstatt-Gespräch

2/2

Veranstalter:

Kreisvolkshochschule des Kreises Groß-Gerau, 
Förderverein Jüdische Geschichte und Kultur 
im Kreis Groß-Gerau e.V., Stadtmuseum der 
Kreisstadt Groß-Gerau, Arbeit und Leben und 
das Netzwerk der Stolperstein-Initiativen. 

Mittwoch, 16. September
17.00 – 20.00 Uhr 
17.00 Uhr Führung auf dem jüdischen Friedhof 
18.30 Uhr Besuch im Stadtmuseum  
Treffpunkt: Jüdischer Friedhof
Geschwister-Scholl-Str. 3, Groß-Gerau

Anmeldung erforderlich im Servicebüro  
der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau:
Tel.: 06152 – 1870-0 
Mail: info@kvhsgg.de
Web: www.kvhsgg.de; Kursnr. 62GG10800

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>
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Inhalte

Koran trifft Bibel 
Podiumsdiskussion

Mittwoch, 16. September 
18.15 Uhr

Was bedeutet Gerechtigkeit aus islamischer und 
christlicher Sicht? Welche gemeinsamen Werte 
verbinden uns, und welche Impulse geben 
Koran und Bibel für ein gerechtes und friedliches 
Zusammenleben? In einer offenen und respekt-
vollen Podiumsdiskussion kommen ein Imam 
und ein Pfarrer miteinander ins Gespräch und 
laden dazu ein, Gemeinsamkeiten zu entdecken, 
Unterschiede besser zu verstehen und mitein-
ander über die Bedeutung von Gerechtigkeit in 
unserer heutigen Gesellschaft nachzudenken. 
Freuen Sie sich auf einen inspirierenden Abend 
des Dialogs, des gegenseitigen Respekts und des 
gemeinsamen Lernens.  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

1/2

Foto: KI generiert

Zurück zur Programmübersicht>
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2/32/2

Veranstalter:

Ahmadiyya Muslim Jamaat Groß-Gerau

Mittwoch, 16. September 
18.15 Uhr
Empfang ab 18.00 Uhr
Bait-ul-Shakoor Moschee
Frankfurter Str. 136, Groß-Gerau

• Eintritt frei
• Anmeldung bis 14.09.2026 erwünscht unter:    
   ferhad.ghaffar@ahmadiyya.de

Mehr Infos zur Veranstaltung unter:
Instagram & Twitter: @ahmadiyyagg  
Facebook: Ahmadiyya Muslim Jamaat Groß-Gerau

Fakten

Koran trifft Bibel
Podiumsdiskussion

Zurück zur Programmübersicht>
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Inhalte

Ausstellung und  
Kalligrafie-Workshop

Donnerstag, 17. September  
und Freitag, 18. September 
15.00 – 20.00 Uhr

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der 
islamischen Kunst und Kultur. Unsere Ausstel-
lung und der begleitende Kalligrafie-Workshop 
bieten Schülerinnen und Schülern sowie allen 
Interessierten die Möglichkeit, die Schönheit der 
arabischen Schrift und ihre kulturelle Bedeutung 
kennenzulernen. Neben spannenden Einblicken 
in Geschichte, Kunst und Tradition lädt das Pro- 
gramm zum kreativen Mitmachen und zum inter-
kulturellen Austausch ein. 

Ein besonderes gemeinschaftliches Element 
bildet das Freitagsgebet (Jummah), das einen 
authentischen Einblick in die religiöse Praxis des 
Islam ermöglicht. Freuen Sie sich auf inspirieren-
de Begegnungen und ein bereicherndes Erlebnis 
für Jung und Alt. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

1/2

Foto: Pexels

Zurück zur Programmübersicht>
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2/32/2

Veranstalter:

Ahmadiyya Muslim Jamaat Groß-Gerau

Donnerstag, 17. September 
und Freitag, 18. September
15.00 – 20.00 Uhr
Bait-ul-Shakoor Moschee
Frankfurter Str. 136, Groß-Gerau

• Eintritt frei

Mehr Infos zur Veranstaltung unter:
Instagram & Twitter: @ahmadiyyagg  
Facebook: Ahmadiyya Muslim Jamaat Groß-Gerau

Fakten

Ausstellung und  
Kalligrafie-Workshop

Zurück zur Programmübersicht>
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Dienstag, 22. September	
10.00 – 13.00 Uhr 

 
In dieser Mitmachaktion werden wir schreiben, 
malen, zeichnen und erzählen. Das miteinander 
Gestalten soll zum Austausch anregen und 
Menschen mit unterschiedlichen Geschichten 
zueinander bringen.

Kunstpädagogin Susanna Willms wird die Aktion 
anleiten. Materialien werden gestellt.

1/2Meine Welt mit Stift 
und Pinsel

Inhalte

Fotonachweis: pexels

Zurück zur Programmübersicht>
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2/32/2Meine Welt mit Stift 
und Pinsel

Zurück zur Programmübersicht>

Dienstag, 22. September	
10.00 – 13.00 Uhr 
Haus Raiss
Frankfurter Str. 46, Groß-Gerau

• Anmeldung erforderlich bis Dienstag, 15.08.2026  	
  bei integrationsbuero@gross-gerau.de

Fakten

Veranstalter:

Sozial- und Integrationsbüro der  
Kreisstadt Groß-Gerau
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Kommunales Kino 
Noch lange keine Lipizzaner

Dienstag, 22. September 
17.45 Uhr und 20.15 Uhr

Österreich 2025; 92 Min; FSK ohne
Regie: Olga Kosanović

Eine vielschichtige und humorvolle Auseinander-
setzung mit den Themen - Identität, Zugehörigkeit 
und Nationalität. 

Kosanović, in Österreich geboren, sieht sich 
mit der absurden Realität konfrontiert, dass ihr 
Antrag auf Staatsbürgerschaft abgelehnt wurde, 
weil sie genau 58 Tage zu viel im Ausland war. 
Dies nimmt sie als Ausgangspunkt für eine tief-
gehende Auseinandersetzung mit struktur- 
ellem Rassismus und den Missständen, die in der 
restriktiven Politik Österreichs verankert sind. 
Dabei entfaltet der Film seine Wirkung durch ein 
vielschichtiges Zusammenspiel unterschiedlicher 
filmischer Ebenen: dokumentarische Interviews, 
perfomative Szenen sowie Animationen und 
spielerische Einlagen. 
Quelle Vision Kino

1/2

Inhalte

Foto: Filmplakat „Noch lange keine Lipizzaner“

Zurück zur Programmübersicht>
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Kommunales Kino 
Noch lange keine Lipizzaner

2/2

Fakten

Veranstalter:
Kommunales Kino Groß-Gerau in Kooperation 
mit dem Sozial- und Integrationsbüro und 
dem Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim 

Träger des Kommunalen Kinos:  
VHS-Freundeskreis, Magistrat der Kreisstadt 
Groß-Gerau und DGB-Ortsverband

Dienstag, 22. September
17.45 Uhr und 20.15 Uhr 
Lichtspielhaus Groß-Gerau, 
Mittelstr. 2 a, Groß-Gerau

Eintritt: 7,00 €, 
Mitglieder im VHS Freundeskreis: 5,00 €

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>
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Mittwoch, 23. September 
9.15 – 12.30 Uhr 

 
Allianztheaterstück zur Sensibilisierung  
gegen Antisemitismus und Rassismus 
* Gewinner des hessischen Integrationspreises 2019* 
* Gewinner des hessischen Präventionspreises 2023* 

Meschugge ist ein Projekt des Deutschen Roten 
Kreuzes Kreisverbands Offenbach e.V., das im 
Rahmen des Landesprogramm „Hessen – aktiv 
für Demokratie und gegen Extremismus“ des 
Hessischen Ministeriums des Innern und für 
Sport gefördert wird. In dem interaktiven Thea- 
terstück zeigen Offenbacher Jugendliche und 
junge Erwachsene Szenen, in denen Antisemitis-
mus und Rassismus thematisiert werden. 

Die Schüler:innen im Publikum bringen Lösungs-
vorschläge ein und kommen im besten Fall sogar 
auf die Bühne, um ihren Lösungsvorschlag selbst 
umzusetzen. So wird Zivilcourage trainiert und 
das Vertrauen von Betroffenen in die eigene 
Wahrnehmung gestärkt. 

1/2Meschugge – 
der Hass, der uns spaltet, 
geht uns alle etwas an! 

Inhalte

Foto: DRK Kreisverband Offenbach

Zurück zur Programmübersicht>



42

Im Anschluss an das Stück gibt es die Möglichkeit, 
in einem Nachgespräch eigene Erfahrungen  
mit Antisemitismus und Rassismus zu reflektieren. 

Bitte beachten: Es handelt sich um  
eine geschlossene Veranstaltung für die  
Beruflichen Schulen Groß-Gerau. 

2/2Meschugge – 
der Hass, der uns spaltet, 
geht uns alle etwas an! 

Veranstalter:

Berufliche Schulen Groß-Gerau, Projekt „Meschugge“ 
des DRK-Kreisverbands Offenbach e.V.,  
mit Unterstützung des Sozial- und Integrations- 
büro der Kreisstadt Groß-Gerau und des  
Ev. Dekanats Groß-Gerau – Rüsselsheim

Mittwoch, 23. September	
9.15 – 12.30 Uhr 
Berufliche Schulen Groß-Gerau
Darmstädter Str. 90, Groß-Gerau 

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>
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Mittwoch, 23. September 
11.00 – 15.00 Uhr

Mit einer gemeinsamen Blutspendeaktion setzt un-
sere religiöse Gemeinde ein Zeichen für Nächsten- 
liebe, Mitmenschlichkeit und gesellschaftliche Ver- 
antwortung. Jede Spende kann Leben retten und 
ist ein wertvoller Beitrag zum Wohl unserer Ge- 
meinschaft. Wir laden alle herzlich ein, sich an die-
ser wichtigen Initiative zu beteiligen und durch ihre 
Unterstützung Hoffnung und Hilfe zu schenken.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

1/1Blutspendeaktion

Inhalte

Foto: Pexels

Mittwoch, 23. September 
11.00 – 15.00 Uhr
Bait-ul-Shakoor Moschee
Frankfurter Str. 136, Groß-Gerau

Mehr Infos zur Veranstaltung unter:
Instagram & Twitter: @ahmadiyyagg  
Facebook: Ahmadiyya Muslim Jamaat Groß-Gerau

Veranstalter:

Ahmadiyya Muslim Jamaat

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>
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Mittwoch, 23. September 
19.30 Uhr

 
Angesichts der zunehmenden Angriffe auf unsere 
Demokratie wollen wir in diesem Jahr unseren seit 
vielen Jahren bestehenden interreligiösen Dialog 
zwischen Judentum, Christentum und Islam unter 
das Thema stellen:  „Demokratie braucht Religion – 
Religion braucht Demokratie“. Petra Kunik von der 
jüdischen Gemeinde Frankfurt, der evangelische 
Pfarrer Wolfgang Prawitz und Jasmina Makarevic, 
vom Bosnischen Kulturzentrum Frankfurt  
diskutieren aus jüdischer, christlicher und musli-
mischer Sicht darüber, wie religiöse Traditionen 
demokratische Werte stärken können – und 
warum demokratische Strukturen zugleich  
wichtige Schutzräume für Religionsfreiheit sind.
 
Nach einführenden Impulsen gibt es eine 
Fragerunde und die Möglichkeit, miteinander 
zu diskutieren. Wir freuen uns darauf, dass die 
Teilnehmenden sich engagiert einbringen und 
damit deutlich machen, wie sehr das Thema sie 
persönlich bewegt.

1/2Abrahamisches Forum: 
Demokratie braucht Religion –  
Religion braucht Demokratie

Inhalte

Foto: Wikipedia

Zurück zur Programmübersicht>
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Petra Kunik: Schriftstellerin, aktives Mitglied der 
jüdischen Gemeinde Frankfurt

Wolfgang Prawitz: Pfarrer, Pfarramt für Ökumene 
im Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim

Jasmina Makarevic: Bosnisches Kulturzentrum 
Frankfurt
Der Einsatz von Abrahamischen Teams wird koordiniert vom 
Abrahamischen Forum in Deutschland e.V. (abrahamisches-forum.de/). 
Gefördert durch die Dr. Buhmann-Stiftung für interreligiöse Verstän-
digung und das Bundesministerium des Inneren, für Bau und Heimat

2/2Abrahamisches Forum: 
Demokratie braucht Religion –  
Religion braucht Demokratie

Veranstalter:

Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim gefördert 
durch die Dr. Buhmann-Stiftung für interreligiöse 
Verständigung und das Bundesministerium des 
Inneren, für Bau und Heimat

Mittwoch, 23. September 
19.30 Uhr
Gemeindehaus der Ev. Stadtkirchengemeinde, 
Kirchstr. 11, Groß-Gerau

Fakten

• Eintritt frei
• Spenden erbeten

Zurück zur Programmübersicht>
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Donnerstag, 24. September 
15.00 – 18.00 Uhr

 
Wie können wir uns auf Krisensituationen vorbe-
reiten und im Notfall richtig handeln? In diesem 
praxisnahen Seminar vermittelt die Hilfsorgani- 
sation Humanity First wertvolle Kenntnisse zu 
Katastrophenschutz, Vorsorge und grundlegen-
den Survival-Techniken.  
 
Die Teilnehmenden erhalten hilfreiche Tipps für 
den Alltag und lernen, wie sie in außergewöhn-
lichen Situationen besonnen und verantwor-
tungsvoll handeln können. Ein informatives 
Angebot, das Sicherheit, Eigenverantwortung  
und gesellschaftliches Engagement fördert.

1/2Seminar für Katastrophen- 
schutz und Survival Tipps

Inhalte

Foto: pexels

Zurück zur Programmübersicht>
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2/2Seminar für Katastrophen- 
schutz und Survival Tipps

Veranstalter:

Ahmadiyya Muslim Jamaat Groß-Gerau

Donnerstag, 24. September 
15.00 – 18.00 Uhr
Bait-ul-Shakoor Moschee
Frankfurter Str. 136, Groß-Gerau

Fakten

• Eintritt frei
• Anmeldung bis 23.09.2026 erwünscht unter: 		
   ferhad.ghaffar@ahmadiyya.de

Mehr Infos zur Veranstaltung unter:
Instagram & Twitter: @ahmadiyyagg  
Facebook: Ahmadiyya Muslim Jamaat Groß-Gerau

Zurück zur Programmübersicht>
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Donnerstag, 24. September
15.30 - 16.30 Uhr

für Kinder von 5 bis 8 Jahren 
im Rahmen der Interkulturellen Wochen
 
Gelesen wird das Buch „Anton will Prinzessin sein“ 
von Kerstin Löwe und Katja Schmiedeskamp. 
Anton freut sich, denn morgen darf er verkleidet 
in den Kindergarten kommen - und er will als 
Prinzessin gehen. Seine Schwester Ella wundert 
sich: Werde doch besser Feuerwehrmann, schlägt 
sie vor, gefährlicher Pirat oder starker Bauarbeiter.  
Da wird Anton wütend: Er will Prinzessin sein!  
Er will Glitzer und Rosa tragen! Versteht das 
denn niemand? Doch, Ella versteht – und zieht 
ein wunderschönes Prinzessinnenkleid aus der 
Verkleidungskiste. Also geht Anton stolz als 
Prinzessin in den Kindergarten, Ella als Bauarbeit-
erin. So ist das nämlich: Jungs können alles sein. 
Mädchen auch.

Nach dem Vorlesen wird eine Krone gebastelt.

1/2

Inhalte

Bücherwurmtreff
für Kinder ab 5 Jahre

Foto: Boje Verlag

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Stadtbücherei der Kreisstadt Groß-Gerau 

Donnerstag, 24. September
15.30 – 16.30 Uhr 
Stadtbücherei Groß-Gerau
Gernsheimer Str. 5, Groß-Gerau

2/2

Fakten

Bücherwurmtreff
für Kinder ab 5 Jahre

• Eintritt frei

Zurück zur Programmübersicht>
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Donnerstag, 24. September 
19.00 Uhr

Das kleine zentralamerikanische Land Nicaragua 
erscheint zurzeit wenig in der Öffentlichkeit. Auf 
der Fläche von einem Drittel Deutschlands leben 
dort ca. 7 Millionen Menschen. Nicaragua hat eine 
bewegte Geschichte mit vielen Aufbrüchen, in den 
1980er Jahren mit einer viel beachteten Bodenre-
form, Alphabetisierungskampagnen und großen 
Fortschritten in der Gesundheitsversorgung.

Im April 2018 gab es in Nicaragua eine politische 
Krise. Die Krise zog erhebliche Veränderungen 
nach sich - mit Folgen für das politische System 
und die Zivilgesellschaft.
In den letzten Jahren haben viele Menschen das 
Land verlassen. Die meisten Exilnicaraguaner 
leben im südlichen Nachbarland Costa Rica und 
in den USA.

1/2

Inhalte

Monarca – Kultur des  
nicaraguanischen Exils

Zurück zur Programmübersicht>

Foto: Filmplakat Monarca
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2/2Monarca – Kultur des  
nicaraguanischen Exils

Donnerstag, 24. September 
19.00 Uhr
Einlass ab 18.30 Uhr
Stadtmuseum Groß-Gerau

Veranstalter:

Förderverein Stadtmuseum und Kultur 
Groß-Gerau e.V., Partnerschaftsverein 
Kreis Groß-Gerau Masatepe/Nicaragua e.V.,  
Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim

Fakten

Im Exil in Costa Rica haben einige von ihnen sich 
zum Künstlerkollektiv COPAL („Colectivo de  
Productores Audiovisuales y Artistas Latino- 
americanos“) zusammengeschlossen und in  
Verarbeitung ihrer Erfahrungen das Album  
„Monarca: Memoria sonora del exilio“ sowie den 
preisgekrönten Dokumentarfilm „Monarca de Norte 
a Sur: Memoria Audiovisual Migrante“ produziert. 

Was uns an dem Abend erwartet:
• Der Dokumentarfilm „Monarca“, Costa Rica 2025
• Gespräch mit der Tourmanagerin und  
   Mitgründerin von Puente Musical
• Live-Musik aus Nicaragua/Costa Rica

Zurück zur Programmübersicht>
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Samstag, 26. September
11.00 – 15.00 Uhr

Beim Quartiersfest am Springberg in Groß-Gerau 
kommen Nachbarn, Familien und Freunde zusam-
men, um einen bunten Tag voller Begegnungen, 
Unterhaltung und Gemeinschaft zu erleben. 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik, Spiel- und Mitmachaktionen  
für Kinder, kulinarische Angebote und viele Ge- 
legenheiten zum Austausch. 

Das Fest schafft Raum für neue Kontakte, gute 
Gespräche und ein lebendiges Miteinander im 
Quartier. Kommen Sie vorbei, genießen Sie die 
besondere Atmosphäre und feiern Sie mit uns die 
Vielfalt und den Zusammenhalt am Springberg!

1/2

Inhalte

Stadtteilfest Springberg

Foto: frimufilms/Magnific 

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Regionale Diakonie Rhein-Main Süd

Samstag, 26. September
11.00 – 15.00 Uhr
Danziger Straße (Springberg), Groß-Gerau

2/2

Fakten

Stadtteilfest Springberg

Zurück zur Programmübersicht>
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Sonntag, 27. September	
11.00 Uhr 

Erstmalig findet im Rahmen der Interkulturellen 
Wochen ein Fußballturnier statt, welches sich  
an Kinder von 9 bis 12 Jahren richtet. Im Zentrum 
stehen jede Menge Spaß und Freude an Begeg-
nung, Bewegung und Austausch. Sport verbindet 
über Kulturen hinweg und schafft Raum, um 
nicht nur auf sondern auch neben dem Spielfeld 
miteinander in Kontakt zu kommen. Sport ist 
Vielfalt.

Wir freuen uns auf Dich und Deine Familie,  
Freunde und Bekannte.

1/2

Inhalte

Interkulturelles  
Fußballturnier 

Foto: Alexander Fox, pixabay.com

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Sozial- und Integrationsbüro der Kreisstadt 
Groß-Gerau, organisiert durch die Sportcoaches 
der Stadt Groß-Gerau: Samadoon Mohamed  
und Janik Dreiseitl

Sonntag, 27. September	
11.00 Uhr 
Martin-Buber-Schule, Halle A
Wilhelm-Seipp-Str. 1, Groß-Gerau 

2/2

Fakten

Interkulturelles  
Fußballturnier 

Zurück zur Programmübersicht>

Anmeldung unbedingt erforderlich bis  
Dienstag, 08.09.2026
bei: Janik Dreiseitl: kisc@tvgg.de
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Dienstag, 29. September 
17.45 Uhr und 20.15 Uhr

 
Iran/ Frankreich/ Luxemburg 2025, 104 Min, FSK 16
Regie: Jafar Panahi

Der Automechaniker Vahid trifft zufällig auf den 
Mann, der ihn möglicherweise im Gefängnis 
gefoltert hat. Getrieben von Rachegefühlen und 
Schmerz entführt er ihn, um Vergeltung zu üben. 
Doch der einzige Hinweis auf die Identität seines 
Peinigers ist das Quietschen seiner Beinprothese. 
Auf der Suche nach Gewissheit sucht Vahid andere 
ehemalige politische Gefangene auf, die ebenfalls 
von dem Mann gefoltert wurden. Die ungleiche 
Schicksalsgemeinschaft gerät immer wieder in 
Streit über das weitere Vorgehen. Können sie 
tatsächlich sicher sein, dass der Mann wirklich der 
Täter ist? Wenden Sie die gleichen Methoden wie 
die Unterdrücker an, wenn sie ihn töten? Und was 
ist mit seiner Familie? Vor dem Hintergrund eines 
autoritären Systems verdichtet sich die Geschichte 
zu einem existenziellen Konflikt über Recht, Un-
recht, Vergeltung und Gnade.

1/2

Inhalte

Kommunales Kino 
Ein einfacher Unfall

Zurück zur Programmübersicht>
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Kommunales Kino 
Ein einfacher Unfall

2/2

Fakten

Veranstalter:
Kommunales Kino Groß-Gerau in Kooperation 
mit dem Sozial- und Integrationsbüro und 
dem Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim 

Träger des Kommunalen Kinos:  
VHS-Freundeskreis, Magistrat der Kreisstadt 
Groß-Gerau und DGB-Ortsverband

Dienstag, 29. September
17.45 Uhr und 20.15 Uhr 
Lichtspielhaus Groß-Gerau, 
Mittelstr. 2 a, Groß-Gerau

Eintritt: 7,00 €, 
Mitglieder im VHS Freundeskreis: 5,00 €

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>
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Dienstag, 29. September	
18.00 Uhr 

Ob Gewürze, Kräuter, Fleisch, Fisch oder Vegeta-
risches – jedes Land hat seine typischen kuli-
narischen Köstlichkeiten, aus jeder Küche duftet 
es anders und schmeckt herrlich unterschiedlich. 
Wer Freude daran hat Neues kennenzulernen, 
gemeinsam Kulinarisches zuzubereiten, sich 
dabei auszutauschen und letztlich gemeinsam  
zu speisen, ist herzlich eingeladen an diesem 
vielfältigen und kunterbunten Kochabend teil- 
zunehmen. 

An dem Abend geht es auch, aber nicht aus-
schließlich, darum Speisen vorzubereiten, die  
das Buffet des Interkulturellen Frühstücks im 
Haus Raiss am darauffolgenden Tag (30.09.2026) 
bereichern werden. Auch zu diesem sind die 
Teilnehmenden herzlich eingeladen. 

Wir freuen uns auf Euch!

1/2

Inhalte

Interkultureller Kochabend

Foto: Faraz Ahmad (pexels)

Zurück zur Programmübersicht>
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Veranstalter:

Sozial- und Integrationsbüro der Kreisstadt 
Groß-Gerau in Kooperation mit der  
Kreisvolkshochschule Groß-Gerau

Dienstag, 29. September	
18.00 Uhr 
Kochstudio Kreisvolkshochschule (KVHS)
Wasserweg 2, Groß-Gerau 

2/2

Fakten

Interkultureller Kochabend

• Kostenbeitrag für Lebensmittel und Getränk: 		
  20,00 € (An diesem Abend zu zahlen)

• Verbindliche Anmeldung unbedingt  
  erforderlich bis Freitag, 25.09.2026,  
  telefonisch bei Frau Rita Bikim-Baneni
  Telefon: 0177/5287586

Zurück zur Programmübersicht>
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Mittwoch, 30. September 
9.00 Uhr

Das Interkulturelle Frühstück im Haus Raiss lädt 
ein, gemeinsam eine gute Zeit zu verbringen, 
miteinander zu speisen und ins Gespräch zu 
kommen. Dazu bringen die Teilnehmenden eine 
Speise oder ein Getränk aus ihrer Kultur mit, um 
ein buntes Buffet wachsen zu lassen. Dieses zeigt 
nicht nur kulinarische Vielfalt, sondern verbindet 
auch Geschichten, Erinnerungen und Traditionen 
miteinander. Es lässt einen lebendigen, vielfältigen 
Raum der Begegnung entstehen, in dem sich 
alle willkommen fühlen – unabhängig von Alter, 
Herkunft oder Sprachkenntnissen.

1/2

Inhalte

Genuss und Begegnung –  
Interkulturelles Frühstück

Foto: magnifix.com
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2/2Genuss und Begegnung –  
Interkulturelles Frühstück

Veranstalter:

Sozial- und Integrationsbüro 
der Kreisstadt Groß-Gerau 

Mittwoch, 30. September 
9.00 Uhr 
Haus Raiss
Frankfurter Str. 46, Groß-Gerau

Fakten

• Jede teilnehmende Person bringt eine Speise
  oder ein Getränk aus ihrer Kultur mit.

Zurück zur Programmübersicht>
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Mittwoch, 30. September
In Wallerstädten: 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag, 2. Oktober 
In Groß-Gerau: 14.30 – 17.30 Uhr

Das Kinderkino richtet sich an Kinder im Alter von  
6 bis 10 Jahren. Der Film dauert zwischen 80 und 
100 Minuten - eine Pause zum Luft schnappen wird 
in ungefähr der Hälfte des Films gemacht.  

Im Anschluss wird eine Spiel- oder Bastelaktion 
angeboten, die sich inhaltlich am Film orientiert.

Das Kinderkino soll den Kindern ein gemeinsames 
Kinoerlebnis mit anderen ermöglichen und durch 
die filmbezogenen Angebote im Anschluss zu 
einer kindgerechten Auseinandersetzung mit dem 
Gesehenen beitragen.

1/2

Inhalte

Film ab für Kids! 
Kommunales Kinderkino

Foto: Denis Aglichev Stock_Adobe
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Film ab für Kids! 
Kommunales Kinderkino

Veranstalter:

Kommunale Jugendarbeit der  
Kreisstadt Groß-Gerau

2/2

Mittwoch, 30. September
15.00 – 18.00 Uhr
Jugendtreff Wallerstädten (DRK Raum), 
Joh.-Peter-Hehl-Str. 3, Wallerstädten

Freitag, 2. Oktober 
14.30 – 17.30 Uhr
Jugendzentrum Anne-Frank, 
Grüner Weg 5, Groß-Gerau

Fakten

• Für Kinder von 6 bis 10 Jahren
• Eintritt frei
• Bei Bedarf bitte etwas zum Knabbern 
  und Trinken mitbringen

Zurück zur Programmübersicht>
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Freitag, 2. Oktober
19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)

Menschenrechte sind die Grundlage unseres 
Zusammenlebens. Sie setzen dort an, wo sich alle 
wiedererkennen: im Wunsch nach Sicherheit und 
einem Leben in Würde. 

Seit dem 12. Juni 2026 gilt das neue Gemeinsame 
Europäische Asylsystem (GEAS). Die Reform 
wurde als Lösung für die Probleme des euro- 
päischen Asylsystems angekündigt. Tatsächlich 
drohen jedoch mehr Grenzverfahren, mehr Lager 
an den Außengrenzen und mehr Einschränkungen 
für Schutzsuchende. 

Viele der neuen Regelungen sind kompliziert. 
Gleichzeitig kursieren zahlreiche Missverständ-
nisse über die Reform und ihre Auswirkungen. 
Deshalb haben wir Morsal Hassan Sarmand,  
Referentin von PRO ASYL eingeladen, uns da-
rüber zu informieren, was GEAS bedeutet, 
welche Folgen die Reform hat – für Schutz-
suchende und auch in Deutschland – und wie 
man in Diskussionen darauf reagieren kann.

1/2

Inhalte

GEAS ist da – und jetzt?  
Wie Europa seine Werte verliert

Fotonachweis: @pro Asyl

Zurück zur Programmübersicht>
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GEAS ist da – und jetzt?  
Wie Europa seine Werte verliert

Veranstalter:

Ev. Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim  
in Zusammenarbeit mit Pro Asyl

2/2

Freitag, 2. Oktober
19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Haus Raiss
Frankfurter Str. 46, Groß-Gerau

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>
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Samstag, 3. Oktober
10.00 – 18.00 Uhr

Im Rahmen unseres gemeinsamen Engagements 
für Begegnung, Offenheit und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt laden wir herzlich zu zwei beson- 
deren Veranstaltungen ein: Der Tag der offenen 
Moschee bietet allen Interessierten die Möglich-
keit, unsere Moschee kennenzulernen, Fragen zu 
stellen und miteinander ins Gespräch zu kommen.  

Darüber hinaus findet ein Charity Walk statt, bei 
dem wir uns gemeinsam für einen guten Zweck 
einsetzen. Die dabei gesammelten Spenden 
kommen wohltätigen Projekten und Menschen 
zugute, die auf Unterstützung angewiesen sind. 
Beide Programme stehen für Gemeinschaft, 
gegenseitigen Respekt und soziales Verantwor-
tungsbewusstsein. Wir freuen uns darauf, Men-
schen unterschiedlicher Herkunft und Religion 
willkommen zu heißen und einen bereichernden 
Austausch zu ermöglichen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

1/2

Inhalte

Tag der offenen Moschee 
und Charity Walk 
Ahmadiyya Muslim Jamaat

Foto: privat
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Tag der offenen Moschee 
und Charity Walk 
Ahmadiyya Muslim Jamaat

Veranstalter:

Ahmadiyya Muslim Jamaat

2/2

Samstag, 3. Oktober 
10.00 – 18.00 Uhr
Bait-ul-Shakoor Moschee
Frankfurter Str. 136, Groß-Gerau

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>
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Samstag, 3. Oktober
12.00 – 17.00 Uhr 

Der Tag der offenen Moschee wird von der 
islamischen Gemeinschaft Milli Görüs in Deutsch-
land seit 1997 jedes Jahr bundesweit am  
3. Oktober veranstaltet. Er wurde eingerichtet, 
um besser über das muslimische Gemeindeleben 
zu informieren, sich gegenseitig kennenzulernen 
und das harmonische Miteinander, vor allem in 
der Nachbarschaft, zu fördern und Vorurteile 
abzubauen.  
Die Einladung der Moscheegemeinden bietet 
eine weitere Plattform für die Begegnung von 
Menschen verschiedener Kulturen und  
Religionen. Dies wird von den Bürgerinnen und 
Bürgern, ob jung oder alt, vielfach mit Interesse  
wahrgenommen. Angesichts der Vielfalt der 
Meinungen und Diskussionen zum Thema 
Islam und Muslime kommt der Tag der offenen 
Moschee vielen Menschen entgegen und bietet 
ihnen Gelegenheit, die Religion persönlich ken-
nenzulernen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

1/2

Inhalte

Tag der offenen Moschee  
IGMG Islamische Gemeinschaft 
Milli Görüs Groß-Gerau e.V.

Foto: privat
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2/2Tag der offenen Moschee  
IGMG Islamische Gemeinschaft 
Milli Görüs Groß-Gerau e.V.

Veranstalter:

IGMG Islamische Gemeinschaft  
Milli Görüs Groß Gerau e.V.

Samstag, 3. Oktober
12.00 – 17.00 Uhr 
IGMG Islamische Gemeinschaft  
Milli Görüs Groß Gerau e.V.
Sudetenstr. 29, Groß-Gerau

Fakten

Zurück zur Programmübersicht>

• Führungen finden durchgehend von  
  12.00 bis 17.00 Uhr statt. 



70Zurück zur Programmübersicht>
Danke an unsere Unterstützer und 
Sponsoren:
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